
Stadt Emmerich am RheinStadt Emmerich am RheinStadt Emmerich am RheinStadt Emmerich am Rhein Emmerich am RheinEmmerich am RheinEmmerich am RheinEmmerich am Rhein ,,,,    
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N i e d e r s c h r i f tN i e d e r s c h r i f tN i e d e r s c h r i f tN i e d e r s c h r i f t     

über die Sitzungüber die Sitzungüber die Sitzungüber die Sitzung     desdesdesdes    RechnungsprüfungsausschussesRechnungsprüfungsausschussesRechnungsprüfungsausschussesRechnungsprüfungsausschusses

amamamam    MittwochMittwochMittwochMittwoch,,,,    demdemdemdem    17.09.200317.09.200317.09.200317.09.2003     

Folgende Tagesordnungspunkte werden behandelt:

IIII....    ÖffentlichÖffentlichÖffentlichÖffentlich

1 Einwohnerfragestunde

2 Feststellung der Sitzungsniederschrift vom 19.11.2002

6 04 - 13 1432/2003 Neufassung der Friedhofssatzung der Stadt Emmerich am Rhein

7 07 - 13 1446/2003 Änderung der Friedhofsgebührensatzung

3 04 - 13 1384/2003 Neufassung der Richtlinien zur Sportförderung in der Stadt Emmerich am 
Rhein vom 09.02.1988

4 04 - 13 1385/2003 Neufassung der Satzung für die Überlassung und Benutzung der Turnhallen 
in der Stadt Emmerich am Rhein

5 04 - 13 1431/2003 Ordnungsbehördliche Verordnung über die Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung auf den Straßen und in den Anlagen im 
Gebiet der Stadt Emmerich am Rhein vom 04.11.1999
hier: Ergänzung der Rechtsvorschriften

8 Mitteilungen und Anfragen

9 Einwohnerfragestunde

Anwesend sind: Jansen, Albert
als Vorsitzender

Die Mitglieder: Bongers, Karl-Heinz 
Elbers, Markus Herbert 
Gies, Norbert Ludwig 
Gorgs, Hans-Jürgen 
Günther, Ralf (für Mitglied Struckhof)
Hövelmann, Gabriele (für Mitglied Roebrock)
Offergeld, Birgit (für Mitglied Diekman)
Siebers, Sabine 
Trüpschuch, Elke 
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Von der Verwaltung: Bürgermeister Boch
Herr Siebers
Herr Holtkamp
Herr Hollenders
Herr van Kampen
Frau Rijken
Frau Schlitt

Von den 
Abwasserwerken: Herr Antoni

Der Vorsitzende eröffnet die öffentliche Sitzung um 17.00 Uhr und begrüßt die anwesenden 
Damen und Herren des Ausschusses, der Verwaltung und der örtlichen Presse.

Vor Eintritt in die Tagesordnung bittet der Vorsitzende auf Wunsch der Verwaltung, die TOP 
6 und 7 vorzuziehen. Die Mitglieder sind mit dieser Änderung der Tagesordnung 
einverstanden.

IIII.... ÖffentlichÖffentlichÖffentlichÖffentlich

1111 EinwohnerfragestundeEinwohnerfragestundeEinwohnerfragestundeEinwohnerfragestunde

Einwohner sind nicht anwesend.

2222 Feststellung der Sitzungsniederschrift vomFeststellung der Sitzungsniederschrift vomFeststellung der Sitzungsniederschrift vomFeststellung der Sitzungsniederschrift vom     19.11.200219.11.200219.11.200219.11.2002

Gegen die gemäß § 21 Abs. 4 der Geschäftsordnung zur Feststellung vorgelegte 
Niederschrift werden Einwände nicht erhoben. Sie wird vom Vorsitzenden und der 
Schriftführerin unterzeichnet. 

6666 04040404    ----    13131313    1432/20031432/20031432/20031432/2003 Neufassung der Friedhofssatzung der Stadt EmmerichNeufassung der Friedhofssatzung der Stadt EmmerichNeufassung der Friedhofssatzung der Stadt EmmerichNeufassung der Friedhofssatzung der Stadt Emmerich     
am Rheinam Rheinam Rheinam Rhein

Mitglied Trüpschuch erkundigt sich bei der Verwaltung, ob es möglich wäre in einer reinen 
Grabstätte zusätzlich noch eine Urne zu bestatten. Dies sei laut der jetzigen Satzung nicht 
möglich und ihre Frage zielt darauf ab, ob diese Möglichkeit nicht geschaffen werden 
könnte.
Herr Hollenders berichtet, dass eine Reihengrabstätte für 25 Jahre erworben wird. Diese 
werden nacheinander belegt, d. h. wenn der letzte Verstorbene in diesem Reihengrabfeld 25 
Jahre ruht, wird das Feld komplett abgeräumt. Würde im Nachhinein eine Urne nach einigen 
Jahren beigesetzt werden, würde diese Urne wieder 25 Jahre ruhen und somit kann dieses 
Feld nicht in einmal abgeräumt werden. 
Mitglied Günther fragt, ob es nach Änderung des NRW Gesetzes möglich wäre, eine Urne 
mit nach Hause zu nehmen.
Herr Hollenders erklärt, dass es nicht möglich ist eine Urne mit nach Hause zu nehmen. 
Jedoch wurde eine Möglichkeit geschaffen ein Aschestreufeld anzulegen, wo dann auf dem 
Friedhof die Asche verstreut werden kann.
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Es wurde der Antrag gestellt gemäß Vorlage zu empfehlen.

Der Rat beschließt die Neufassung der Friedhofssatzung der Stadt Emmerich am Rhein in 
der vorliegenden Fassung.

Beratungsergebnis: 10 Stimmen dafür, 0 Stimmen dagegen, 0 Enthaltungen

7777 07070707    ----    13131313    1446/20031446/20031446/20031446/2003 Änderung der FriedhofsgebührensatzungÄnderung der FriedhofsgebührensatzungÄnderung der FriedhofsgebührensatzungÄnderung der Friedhofsgebührensatzung

Herr Antoni berichtet, dass dies nur eine Folge aus dem geänderten Gesetz sei.

Mitglied Gies fragt, wann eine neue Gebührenordnung in der Form in Kraft treten soll.
Die Verwaltung berichtet hierzu, dass die neue Gebührenordnung noch die Zustimmung des 
Rates benötigt.

Mitglied Günther teilt mit, dass die umlagefähigen Gesamtkosten erhöht werden.
Herr Antoni stimmt dem zu, da dies aus der Berechnung hervorgeht. Mitglied Günther zeigt 
weiterhin auf, dass aber die Verlängerungsgebühr erhöht wird. Dies begründet Herr Antoni 
auch anhand der Berechnung.

Mitglied Bongers stellt den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen.

Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt

1. die als Anlage 1 gekennzeichnete 12. Nachtragssatzung zur Friedhofsgebühren-
satzung der Stadt Emmerich am Rhein vom 23.11.1976 und

2. nimmt die der Gebührensatzung zugrunde liegende Kalkulation zustimmend zur 
Kenntnis. 

Beratungsergebnis: 9 Stimmen dafür, 1 Stimmen dagegen, 0 Enthaltungen

3333 04040404    ----    13131313    1384/20031384/20031384/20031384/2003 Neufassung der Richtlinien zur Sportförderung in der StadtNeufassung der Richtlinien zur Sportförderung in der StadtNeufassung der Richtlinien zur Sportförderung in der StadtNeufassung der Richtlinien zur Sportförderung in der Stadt     
Emmerich am Rhein vomEmmerich am Rhein vomEmmerich am Rhein vomEmmerich am Rhein vom     09.02.198809.02.198809.02.198809.02.1988

Der Vorsitzende berichtet, dass sich der Stadtsportbund mit dieser Satzung mit den 
Vereinen zusammengesetzt hat bei der letzten Jahreshauptversammlung, mit dem Versuch 
eine gerechtere Lösung zu finden. Die Sportvereine haben die Satzung einstimmig 
akzeptiert.

Mitglied Bongers stellt den Antrag, gemäß Vorlage zu empfehlen.

Der Rat beschließt die Neufassung der  Richtlinien zur Sportförderung der Stadt Emmerich 
am Rhein vom .............

Beratungsergebnis: 9 Stimmen dafür, 0 Stimmen dagegen, 1 Enthaltungen
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4444 04040404    ----    13131313    1385/20031385/20031385/20031385/2003 Neufassung der Satzung für die Überlassung und BenutzungNeufassung der Satzung für die Überlassung und BenutzungNeufassung der Satzung für die Überlassung und BenutzungNeufassung der Satzung für die Überlassung und Benutzung     
der Turnhallen in der Stadt Emmerich am Rheinder Turnhallen in der Stadt Emmerich am Rheinder Turnhallen in der Stadt Emmerich am Rheinder Turnhallen in der Stadt Emmerich am Rhein

Bürgermeister Boch hat eine Ergänzung zum § 3 Abs. 2, indem es heißt „über die Höhe von 
Nutzungsgebühren  für die restlichen Benutzer entscheidet die Stadt Emmerich am Rhein“. 
Ein Gebührentarif sei vorhanden und müsste zu Grunde gelegt werden, so Boch. Dieser 
bezieht sich auf Nutzer die nicht dem Stadtsportbund angehören, zum Beispiel 
Betriebsmannschaften. Diese Regelung ist äußerst selten. 
Daher muss es in § 3 Abs. 2 heißen „Die Höhe der Nutzungsgebühren für die restlichen 
Benutzer richtet sich nach dem dieser Satzung beigefügten Gebührentarif“.

Vorsitzender Jansen regte diesbezüglich an, diese Satzung auch direkt auf Euro zu 
aktualisieren. 
Boch berichtet weiterhin, dass der Gebührentarif bis zur nächsten Sitzung neu kalkuliert und 
überarbeitet werden soll.

Mitglied Bongers stellt den Antrag, gemäß Vorlage zu empfehlen.

Der Rat beschließt die Neufassung der Satzung für die Überlassung und Benutzung der 
Turnhallen der Stadt Emmerich am Rhein vom _________________

Beratungsergebnis: 10 Stimmen dafür, 0 Stimmen dagegen, 0 Enthaltungen

5555 04040404    ----    13131313    1431/20031431/20031431/20031431/2003 Ordnungsbehördliche Verordnung über dieOrdnungsbehördliche Verordnung über dieOrdnungsbehördliche Verordnung über dieOrdnungsbehördliche Verordnung über die     
Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und OrdnungAufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und OrdnungAufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und OrdnungAufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung     
auf den Straßen und in den Anlagen im Gebiet der Stadtauf den Straßen und in den Anlagen im Gebiet der Stadtauf den Straßen und in den Anlagen im Gebiet der Stadtauf den Straßen und in den Anlagen im Gebiet der Stadt     
Emmerich am Rhein vomEmmerich am Rhein vomEmmerich am Rhein vomEmmerich am Rhein vom     04.11.199904.11.199904.11.199904.11.1999
hierhierhierhier::::    Ergänzung der RechtsvorschriftenErgänzung der RechtsvorschriftenErgänzung der RechtsvorschriftenErgänzung der Rechtsvorschriften

Mitglied Gies stellt die Frage nach der Kontrolle. Bürgermeister Boch antwortet, dass die 
Polizei dies kontrolliert. Herr van Kampen berichtet, dass die Ergänzungen im § 2 Abs. 3 
auch auf Wunsch der Polizei geändert worden seien, damit diese eine Handhabe 
bekommen.
Mitglied Günther stellt die Frage ab wann es stört und wo gehen die Personen dann hin. 
Herr van Kampen berichtet, dass nur dann eingegriffen wird, wenn sich jemand belästigt 
fühlt.  Es kann nur eine Platzverweisung vorgenommen werden, es kann nicht bestimmt 
werden, wo diese hingehen.
Mitglied Gies berichtet, dass er beobachtet, dass nachts keine Polizei zu sehen ist. Er hält 
es für nicht richtig etwas zu beschließen, was nachher nicht kontrolliert wird.
Bürgermeister Boch verteidigt die Polizei und weist auf die Wichtigkeit der Handhabe.

Es wurde der Antrag gestellt, gemäß Vorlage zu empfehlen.

Der Rat beschließt die Ergänzungen der ordnungsbehördlichen Verordnung vom 
04.11.1999.

Beratungsergebnis: 10 Stimmen dafür, 0 Stimmen dagegen, 0 Enthaltungen
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8888 Mitteilungen und AnfragenMitteilungen und AnfragenMitteilungen und AnfragenMitteilungen und Anfragen

Mitteilungen

Mitteilungen der Verwaltung liegen nicht vor.

Anfragen

1. Einladung der Stadt Mülheim;
hier: Anfrage von Mitglied Günther

Mitglied Günther berichtet über eine Einladung der Stadt Mülheim an der Ruhr zum Thema 
„Sitzungsdienst zum Ratsportal“. Seine Frage geht an die Mitglieder und an die Verwaltung, 
ob diese Einladung allen zugegangen ist. Sein Anliegen sei es, dass man dorthin 
zusammen fahren könnte.

2. Turnhalle der Albert-Schweitzer-Grundschule;
hier: Anfrage von Mitglied Gies_____________

Mitglied Gies  berichtet über einen Brief der Behindertensportgemeinschaft Emmerich. In 
diesem Brief geht es um die Schließung der Turnhalle an der 
Albert-Schweitzer-Grundschule. Die Behindertensportgemeinschaft bittet um Mithilfe, eine 
adäquate Lösung für diese Gemeinschaft zu finden. 
Bürgermeister Boch berichtet daraufhin, dass auch der Verwaltung der Brief vorliegt und es 
erst mal eine Entscheidung gibt, dass die Turnhalle bestehen bleibt.
Sollten sich jedoch Änderungen ergeben, so Bürgermeister Boch, wird auf jeden Fall Ersatz 
besorgt, in Abstimmung mit dem Stadtsportbund.

9999 EinwohnerfragestundeEinwohnerfragestundeEinwohnerfragestundeEinwohnerfragestunde

Es sind keine Einwohner anwesend.

Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 17.24 Uhr, nachdem keine Wortmeldungen mehr 
vorliegen.

Vorsitzender

Schriftführerin


